
AW 240-1140
Statische Linienlast  
Von 12,25 bis 
38 kg/cm 
 
Dienstgewicht 
Von 2450 bis 
13800 kg
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ATLAS WEYHAUSEN GMBH 
D - 27793 Wildeshausen 
Telefon +49 (0) 44 31 - 98 10 
www.atlas-weycor.de 
info@atlas-weycor.de
www.facebook.com/AtlasWeycor

ATLAS Tandemwalzen und Walzenzüge stehen für technische Exzellenz, für kraftvolle, verläss-

liche Maschinen und für Qualität ‚Made in Germany‘. Sie übertreffen die jeweils geltenden 

Abgasnormen für ihren Bereich.

Um dies ganz deutlich nach außen hin zu dokumentieren, erhält die neue Modellreihe von 

ATLAS Weyhausen erstmals einen eigenen Namen: ‚ATLAS weycor‘. Die erste Silbe des Wortes 

weycor leitet sich vom Namen des Firmengründers und seiner Familie ‚Weyhausen‘ ab.  

Die zweite Silbe stammt vom englischen ‚Core‘ (Kern oder Herzstück).

„Wir sind davon überzeugt, dass die neuen Tandemwalzen und Walzenzüge zum 

‚harten Kern‘ einer jeden Baustelle gehören“. So umschreibt ‚weycor‘ auch die 

Kernkompetenz des Familienunternehmens: hier werden seit über vierzig Jahren 

Baumaschinen mit viel Herzblut gebaut. 

Neuer Markenname. Bewährte Technik.  

Weyhausen.



54 Mehr Leistung,  
weniger Verbrauch.
Mit der optionalen Ausstattung ECO Speed lässt 
sich die Leistung der Hydraulikaggregate in ATLAS 
Walzenzügen besonders effizient nutzen. Durch dieses 
System ist es möglich, die Drehzahl des Motors um 
ca. 400 U/min gegenüber der Nenndrehzahl zu redu-
zieren, ohne dass sich dies auf die Leistungsparame-
ter der Walze auswirkt. Die intelligente Hydraulik sorgt 
automatisch dafür, dass im Hydrauliksystem weiterhin 
die volle Leistung zur Verfügung steht und sowohl die 
Vibrationsfrequenzen als auch die Zentrifugalkräfte 
unbeeinflusst bleiben. Spürbares Ergebnis dieser 
neuartigen, optimierten Leistungsausnutzung: weniger 
Lärm in der Kabine, geringere Lärmbelastung der Um-
welt und niedrigerer Kraftstoffverbrauch – und das bei 
voller Leistung der Hydraulik. Selbstverständlich kann 
der Fahrer bei Bedarf bei laufendem Betrieb jederzeit 
eingreifen und die volle Leistung des Antriebsstrangs 
manuell abfordern.

Automatisch beste Traktion.
Zur optimalen Anpassung an verschiedene Unter-
gründe sind die Fahrantriebe der ATLAS Walzenzüge 
mit einer hochdruckabhängigen Regelung (HA-
Regelung) ausgestattet. Hierbei sorgt eine stufenlose 
Zugkraftregelung dafür, dass das Fahrzeug stets 
mit der maximal möglichen Traktion an Achse und 
Bandage arbeitet (bei Modell 1070 Regelung nur an 
der Bandage). Das System funktioniert automatisch, 
ein Eingreifen des Fahrers ist also nicht erforderlich. 
Mit diesem System werden gegenüber dem üblichen 
4-stufigen Antrieb speziell im Damm- und Bö-
schungsbau eine effizientere Traktionskontrolle 
und eine deutlich bessere Steigfähigkeit erzielt. 
Die Regelung erfolgt jeweils an der Rutschgrenze 
über robuste Hydromotoren, die bei Bedarf elektrisch 
übersteuerbar sind (Vgmax-Schaltung). Das System 
ist extrem robust, funktioniert ohne Regelelektronik 
und benötigt daher keine Parametrierung.

ATLAS Walzenzüge: Die sicherste  
Art, Boden zu verdichten.
Wo immer fester Boden und neue Wege geschaffen 
werden, sind ATLAS Walzenzüge in ihrem Element: 
beim Bau moderner Verkehrswege und Industriege-
biete, beim Damm- und Deichbau und ebenso beim 
Bau von Rollbahnen und Eisenbahnlinien.  
Mit Dienstgewichten von 2400 kg bis 14000 kg und 
modernster Verdichtungstechnik sind sie bereit für  
ihre Herausforderungen bei der Bodenverdichtung:
· Innovative Vibrations-Verdichtungstechnik
·  Präzise Abstimmung auf die jeweiligen  
Bodenverhältnisse

· Computergestützte Steuerung und Dokumentation

Überall stark und zuverlässig.
ATLAS Walzenzüge können mit unterschiedlichen 
speziellen Walzen ausgerüstet und damit auf  
unterschiedliche Verwendungsbereiche optimal  
angepasst werden. Ob bei der Verdichtung von 
Schotter- oder Kiesbetten im Tief- und Straßenbau 
oder beim Einsatz auf Sand und Erdboden im  
Garten- und Landschaftsbau – kraftvolle Motoren  
in allen Leistungsklassen und das vielseitige  
ATLAS Vibrationssystem garantieren zügiges,  
wirtschaftliches Arbeiten und hervorragende,  
dokumentierbare Ergebnisse.

Motoren und Traktion
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ATLAS Vibrationssystem
Das ATLAS Vibrationssystem ist auf alle Verdichtungs-
   aufgaben vorbereitet. Über zwei wählbare Amplituden 
und die automatische Drehzahlanpassung der Vibra  - 
tionswelle lässt sich die erforderliche Verdichtungs - 
energie einstellen: hohe Zentrifugalkräfte und niedrige 
Frequenz für die Tiefenverdichtung, geringere Zentrifu- 
galkräfte und hohe Frequenzen für die Oberflächen- 
verdichtung. 
Bei aller Robustheit ist das ATLAS Vibrationssystem 
extrem wartungsfreundlich: Große, im Ölbad geschmier- 
te Außenlager sorgen für besonders lange Wartungs- 
intervalle. Durch die neuartige Konstruktion entfällt 
der bislang notwendige Zugriff auf schwer zugängliche 
Lagerstellen.

Ein starkes Prinzip
Die Unwuchtmasse setzt sich aus einem statischen 
und einem variablen Teil zusammen. Den statischen 
Teil bildet ein festes Unwuchtgewicht auf der Welle, 
der variable Teil wird aus einem versetzt angeordneten 
Gehäuse mit einer variablen Masse gebildet. Je nach 
Rotationsrichtung der Vibrationswelle wird über die 
Fliehkraft die variable Masse zur festen Masse addiert 
oder von ihr subtrahiert. Auf diese Weise wird eine 
größere und eine kleinere Amplitude erzeugt.

Wichtige Geräteparameter  
für die Verdichtungswirkung sind  
• Gesamtgewicht der Maschine
• Statische Linienlast
• Schwingende Masse 
• Amplitude und Frequenz

Kleine Amplitude 
Einsatz zur Verdichtung von dünnen Schichten:
• Kies, Sand, Mischböden
•  Kies - und Schottertragschichten
•  O berflächenverdichtung

Große Amplitude
Einsatz zur Verdichtungvon dicken Schichten:
• nichtbindige und bindige Böden
•  Kies - und Schottertragschichten
•  hydraulisch gebundene Tragschichten
• Frostschutzschichten
• Untergründe
• Dämme

ATLAS Vibrationssystem

Kleine Amplitude – hohe Drehzahl

Große Amplitude – niedrige Drehzahl

Große Amplitude 

Kleine Amplitude 

Automatische  
Verdichtungskontrolle
Auf vielen Baustellen ist es Vorschrift, dass die 
Verdichtung kontinuierlich kontrolliert und doku-
mentiert wird. ATLAS bietet hierfür ein digitales 
System, mit dem der gesamte Verdichtungspro-
zess automatisch erfasst und analysiert werden 
kann. So lassen sich ohne großen Zeitaufwand 
eventuelle Schwachstellen sicher aufspüren. Das 
System arbeitet mit einem Beschleunigungssensor, 
der auf einem ungedämpft schwingenden Teil der 
Bandage montiert wird. 

Alle Informationen werden rechnergesteuert auf 
das LCD-Display im Cockpit übertragen und dort 
übersichtlich dargestellt. Das portable Gerät wird mit 
einem Schnellverschluss befestigt und kann daher 
problemlos auf mehreren Maschinen eingesetzt 
werden. Über den Sensor wird das Schwingverhalten 
der Bandage registriert und daraus der Wert für die 
relative Verdichtung zum Zeitpunkt des Abwalzens 
berechnet. Der Fahrzeugführer ist so in jedem 
Augenblick über die aktuellen Werte aller Parameter 
informiert:Verdichtung, Sprungbetrieb, Amplitude, 
Frequenz und Geschwindigkeit. 

Zugleich zeigt das Gerät: 
• den Verdichtungsverlauf der aktuellen Spur
• den Verdichtungsverlauf unterschiedlicher Spuren
• den Standpunkt der Maschine auf der Fläche
• den durchschnittlichen Verdichtungswert
•  die Steigerung des Verdichtungswertes nach jedem 

Übergang

Sämtliche Daten werden gespeichert und 
können später über einen Drucker ausgegeben 
oder über einen PC ausgelesen und analysiert 
werden. 

Die Speicherkapazität ermöglicht die Erfassung von: 
• 99 Flächen
• 18 Spuren pro Fläche
• 8 Überfahrten pro Spur
• 30 bis 800 Meter Spurlänge
• 350 km Arbeitsstrecke

Mit der PC-Software sind die Daten aus dem Speicher 
des Messgeräts in wenigen Augenblicken ausgelesen 
und stehen direkt zur weiteren Verarbeitung zur 
Verfügung. 
 
Die Software bietet eine Vielzahl von Analysemöglich-
keiten und grafischen Darstellungsoptionen für eine 
präzise und anforderungsgerechte Dokumentation. 
Bei Bedarf kann darüber hinaus das Flächenergebnis 
mit allen wichtigen Daten auf einem DIN A4-Blatt 
zusammengefasst und ausgedruckt werden.



AW 240

AW 300

AW 260

11

AW 240

D
A

L

H1

H

R1

W1

W

B

R

⍺

Tandemwalzen
FÜR ALLE ATLAS  
TANDEMWALZEN GILT:
Antrieb
Geschwindigkeit  ________________ 0-9 km/h 
Pendelwinkel  __________________ ±12 °  
Steigfähigkeit mit / ohne Vibration  ___ 30 / 35 % 

Motor
Modell  ______________________ Deutz
Typ  _________________________ D 2011 L2 i

Füllmengen
Kraftstoff: 50 l          Hydrauliköl: 40 l

Berieselungsanlage
Anzahl Wassertank  ______________ 1
Tankinhalt  ____________________ 210 l
Anzahl der Pumpen  _____________ 1

Geräuschpegel
Gemittelter Schall- 
leistungspegel LWA(1):  ___________ 100,1 dB(A)
Garantierter Schall- 
leistungspegel LWA(2):  ___________ 101,0 dB(A)
Schalldruckpegel LPA

(3): __________ 83,0 dB(A)

Vibrationswerte
Hand-/Arm-/Ganzkörpervibration(4): < 2,5 / 0,5 m/s²

Serienausstattung
• ROPS Überrollbügel
• hydrostatischer Fahrantrieb
• hydrostatischer Vibrationsantrieb vorn und hinten
• 2 Zentrifugalkräfte, 2 Frequenzen
• Vibrationsautomatik, Doppel-Einzelvibration
• Druckberieselung mit Intervallschaltung
• Lamellenbremsen an beiden Bandagen
• Notstop manuell und mit Sitzkontaktschalter
• 2 Vulkollanabstreifer je Bandage, federnd
• Bedienerplattform schwingungsgedämpft
• 4 Arbeitsscheinwerfer
• Fahrersitz mit Armlehnen und Sicherheitsgurt
• Abschließbare Instrumententafel 

Optionen
• Beleuchtung nach StVZO
• seitlich verschiebbarer Sitz
• Rückfahrwarnsummer
• Rundumleuchte
• Kantenschneid- und Andrückgerät
• Sonderlack
• umweltfreundliches Hydrauliköl

Weitere Angaben beim jeweiligen 

Tandemwalzen-Modell.

(1) Nach 2000/14/EG und Anhänge. (2) Nach 2000/14/EG und 
Anhänge. (3) Nach ISO 6396. (4) Nach ISO 8041. 

Betriebsgewicht CECE 2450 kg

mittlere Achslast CECE 1225 kg 

Motorleistung: 22,5 kW (33,6 PS)

BETRIEBSDATEN  
(siehe auch Seite 10)

Verdichtungsleistung
mittlere statische Linienlast  ____ 12,25 kg/cm
Amplitude  __________________ 0,5 mm
Frequenz I / II  _______________ 53 / 61 Hz
Zentrifugalkraft I / II  __________ 21,5 / 28 kN

Bandage
Bandagenbreite  _____________ 1000 mm
Bandagendurchmesser  ________ 750 mm
Bandagenstärke  _____________ 12 mm
Bandagenversatz _____________ 50 mm

Technische Angaben AW 240

Achsabstand A  1830 mm
Breite B  1180 mm
Bodenfreiheit D  166 mm
Höhe H  2720 mm
Bandagendurchmesser H1  750 mm
Länge L  2670 mm
Spurkreisradius innen R  2865 mm
Spurkreisradius außen R1  3865 mm
Arbeitsbreite W  1050 mm
Bandagenbreite W1 1000 mm
Lenkeinschlag ⍺  ±30°
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Betriebsgewicht CECE 3000 kg

mittlere Achslast CECE 1500 kg 

Motorleistung: 22,5 kW (33,6 PS)

BETRIEBSDATEN  
(siehe auch Seite 10)

Verdichtungsleistung
mittlere statische Linienlast  ____ 12,00 kg/cm
Amplitude  __________________ 0,5 mm
Frequenz I / II  _______________ 52 / 58 Hz
Zentrifugalkraft I / II  __________ 29 / 37 kN

Bandage
Bandagenbreite  _____________ 1250 mm
Bandagendurchmesser  ________ 750 mm
Bandagenstärke  _____________ 12 mm
Bandagenversatz _____________ 50 mm

Technische Angaben AW 300

Achsabstand A  1830 mm
Breite B  1414 mm
Bodenfreiheit D  166 mm
Höhe H  2720 mm
Bandagendurchmesser H1  750 mm
Länge L  2670 mm
Spurkreisradius innen R  2740 mm
Spurkreisradius außen R1  3990 mm
Arbeitsbreite W  1300 mm
Bandagenbreite W1 1250 mm
Lenkeinschlag ⍺  ±30°

Betriebsgewicht CECE 2650 kg

mittlere Achslast CECE 1325 kg 

Motorleistung: 22,5 kW (33,6 PS)

BETRIEBSDATEN  
(siehe auch Seite 10)

Verdichtungsleistung
mittlere statische Linienlast  ____ 11,04 kg/cm
Amplitude  __________________ 0,5 mm
Frequenz I / II  _______________ 53 / 61 Hz
Zentrifugalkraft I / II  __________ 25 / 34 kN

Bandage
Bandagenbreite  _____________ 1200 mm
Bandagendurchmesser  ________ 750 mm
Bandagenstärke  _____________ 12 mm
Bandagenversatz _____________ 50 mm

Technische Angaben AW 260

Achsabstand A  1830 mm
Breite B  1364 mm
Bodenfreiheit D  166 mm
Höhe H  2720 mm
Bandagendurchmesser H1  750 mm
Länge L  2670 mm
Spurkreisradius innen R  2765 mm
Spurkreisradius außen R1  3965 mm
Arbeitsbreite W  1250 mm
Bandagenbreite W1 1200 mm
Lenkeinschlag ⍺  ±30°
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Betriebsgewicht CECE: 7100 kg

Achslast vorn: 3800 kg 

Achslast hinten: 3300 kg

Motorleistung: 62 kW (84 PS)

BETRIEBSDATEN AW 1070  
(siehe auch Seite 14)

Verdichtungsleistung
statische Linienlast  ___________ 22,40 kg/cm
Amplitude groß / klein _________ 1,6 / 0,7 mm
Frequenz I / II  _______________ 30 / 40 Hz
Zentrifugalkraft I / II  __________ 120 / 90 kN

Bandage
Bandagenbreite  _____________ 1700 mm
Bandagendurchmesser  ________ 1250 mm
Bandagenstärke  _____________ 20 mm

Antrieb
Geschwindigkeit** ____________ 0-10 km/h**
Pendelwinkel ________________ ± 12°
Steigfähigkeit mit/ohne Vibration 45 / 50 %
Bereifung ___________________ 16.9 - 24
Motor-Modell ________________ Perkins
Typ ________________________ 1104D-44T
Füllmenge Kraftstofftank _______ 167 l
Füllmenge Hydrauliktank _______ 68 l

Geräuschpegel  
Gemittelter Schall- 
leistungspegel LWA(1): __________ 104,1 dB(A)  
Garantierter Schall- 
leistungspegel LWA(2): __________ 106,0 dB(A)  
Schalldruckpegel LPA

(3):  _______ 76,0 dB(A) 

Vibrationswerte Hand- / Arm- /  
Ganzkörpervibration(4):  ________ < 2,5 / 0,5 m/s²

** bei HD-Antrieb 0-12 km/h. 

(1) Nach 2000/14/EG und Anhänge.   
(2) Nach 2000/14/EG und Anhänge.  (3) Nach ISO 6396.   

(4) Nach ISO 8041.

OPTIONEN 
(zusätzlich zu den auf Seite 14 aufgeführten)

• HD-Antrieb - 4stufig

AW 1070 PD* (* Stampffußbandage) 

ABWEICHENDE BETRIEBSDATEN  
Betriebsgewicht CECE _________ 7250 kg
Achslast vorn ________________ 4100 kg
Achslast hinten ______________ 3150 kg
Bandagendurchmesser ________ 1140 mm
Bandagenstärke ______________ 15 mm
Bereifung ___________________ 16,9-24 TR

Technische Angaben  
AW 1110 und AW 1110 PD* 

Achsabstand A  2720 mm
Breite B  1850 mm
Bodenfreiheit D  375 mm
Höhe AW 1110 H  2723 mm
Höhe AW 1110 PD H 2728 mm
Bandagendurchmesser AW 1110 H1  1250 mm
Bandagendurchmesser AW 1110 PD H1 1140 mm
Länge L  5032 mm
Spurkreisradius innen R  3900 mm
Spurkreisradius außen R1  5600 mm
Breite über Reifen W  1700 mm
Bandagenbreite W1 1700 mm
Lenkeinschlag ⍺  ±30°

Walzenzüge
FÜR ALLE ATLAS  
WALZENZÜGE GILT:
Serienausstattung
•  ROPS-Kabine mit getönten Scheiben, 2 Türen, 

beidseitig geteilt 
• wartungsarmes Knickpendelgelenk 
•   wartungsarmes Vibrationssystem mit 2 Amplituden 

und Frequenzen 
• No-Spin Hinterachse
•  4-stufiger hydrostatischer Fahrantrieb mit HA-

Regelung an der Bandage (AW 1070: 2-stufig)
• Federspeicherbremse an beiden Antrieben 
• verstellbarer Fahrersitz mit Armlehnen 
• Notstopschalter
• 4 Arbeitsscheinwerfer 
• einstellbarer Abstreifer 
•  Warmwasser-Heizung mit Frischluftgebläse 

(AW 1110-1140: 3-stufig)

Optionen
•  Canopy Ausführung mit ROPS-Bügel und wasser-

festem Sitz 
• Klimaanlage (nicht für Canopy Ausführung) 
•  Stampffußsegmente (3-teilig) für Ausrüstung einer 

Glattbandage 
• Federstahlabstreifer (nur für Glattbandage) 
• Vulkollanabstreifer (nur für Glattbandage) 
• Zyklonvorabscheider
• Batteriehauptschalter 
• Rückfahrwarnsummer 
• Rundumleuchte 
• Radio
• Vorbereitung Radio 
• Sonderlack 
• umweltfreundliches Hydrauliköl 
• Verdichtungsmessung mit Anzeige
• Vorbereitung Verdichtungsmessung 

Weitere Angaben beim 

jeweiligen Walzenzug-Modell.
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Betriebsgewicht CECE: 12000 kg

Achslast vorn: 6900 kg 

Achslast hinten: 5100 kg

Motorleistung: 96 kW (130 PS)

Betriebsgewicht CECE: 11200 kg

Achslast vorn: 6100 kg 

Achslast hinten: 5100 kg

Motorleistung: 96 kW (130 PS)

BETRIEBSDATEN AW 1120  
(siehe auch Seite 14)

Verdichtungsleistung
statische Linienlast  ___________ 32,80 kg/cm
Amplitude groß / klein _________ 1,8 / 0,6 mm
Frequenz I / II  _______________ 30 / 40 Hz
Zentrifugalkraft I / II  __________ 240 / 140 kN

Bandage
Bandagenbreite  _____________ 2100 mm
Bandagendurchmesser  ________ 1500 mm
Bandagenstärke  _____________ 30 mm

Antrieb
Geschwindigkeit** ____________ 0-11,5 km/h**
Pendelwinkel ________________ ± 12°
Steigfähigkeit mit/ohne Vibration 45 / 48 %
Bereifung ___________________ 23,1 - 26
Motor-Modell ________________ Deutz
Typ ________________________ TCD 2012 L4
Füllmenge Kraftstofftank _______ 300 l
Füllmenge Hydrauliktank _______ 106 l

Geräuschpegel  
Gemittelter Schall- 
leistungspegel LWA(1): __________ 103,9 dB(A)  
Garantierter Schall- 
leistungspegel LWA(2): __________ 106,0 dB(A)  
Schalldruckpegel LPA

(3):  _______ 78,0 dB(A) 

Vibrationswerte Hand- / Arm- /  
Ganzkörpervibration(4):  ________ < 2,5 / 0,5 m/s²

(1) Nach 2000/14/EG und Anhänge.   
(2) Nach 2000/14/EG und Anhänge.  (3) Nach ISO 6396.   
(4) Nach ISO 8041.

OPTIONEN 
(zusätzlich zu den auf Seite 14 aufgeführten)

• Verdichtungsmessung mit Dokumentation 
• Drehbarer Sitz 
•  ECO-Modus 

AW 1120 PD* (* Stampffußbandage) 

ABWEICHENDE BETRIEBSDATEN 
Betriebsgewicht CECE _________ 12300 kg
Achslast vorn ________________ 7200 kg
Bandagendurchmesser ________ 1390 mm
Steigfähigkeit mit/ohne Vibration 48 / 52 %
Bereifung  __________________ 23,1 - 26 TR

BETRIEBSDATEN AW 1110  
(siehe auch Seite 14)

Verdichtungsleistung
statische Linienlast  ___________ 29,00 kg/cm
Amplitude groß / klein _________ 1,8 / 0,8 mm
Frequenz I / II  _______________ 30 / 38 Hz
Zentrifugalkraft I / II  __________ 220 / 150 kN

Bandage
Bandagenbreite  _____________ 2100 mm
Bandagendurchmesser  ________ 1500 mm
Bandagenstärke  _____________ 25 mm

Antrieb
Geschwindigkeit** ____________ 0-11,5 km/h**
Pendelwinkel ________________ ± 12°
Steigfähigkeit mit/ohne Vibration 45 / 50 %
Bereifung ___________________ 23,1 - 26
Motor-Modell ________________ Deutz
Typ ________________________ TCD 2012 L4
Füllmenge Kraftstofftank _______ 300 l
Füllmenge Hydrauliktank _______ 106 l

Geräuschpegel  
Gemittelter Schall- 
leistungspegel LWA(1): __________ 104,1 dB(A)  
Garantierter Schall- 
leistungspegel LWA(2): __________ 106,0 dB(A)  
Schalldruckpegel LPA

(3):  _______ 77,0 dB(A) 

Vibrationswerte Hand- / Arm- /  
Ganzkörpervibration(4):  ________ < 2,5 / 0,5 m/s²

(1) Nach 2000/14/EG und Anhänge.   
(2) Nach 2000/14/EG und Anhänge.  (3) Nach ISO 6396.   
(4) Nach ISO 8041.

OPTIONEN 
(zusätzlich zu den auf Seite 14 aufgeführten)

• Verdichtungsmessung mit Dokumentation 
• Drehbarer Sitz 
•  ECO-Modus 

AW 1110 PD* (* Stampffußbandage) 

ABWEICHENDE BETRIEBSDATEN 
Betriebsgewicht CECE _________ 11500 kg
Achslast vorn ________________ 6400 kg
Bandagendurchmesser ________ 1390 mm
Bereifung  __________________ 23,1 - 26 TR

Technische Angaben  
AW 1120 und AW 1120 PD* 

Achsabstand A  3195 mm
Breite B  2270 mm
Bodenfreiheit D  490 mm
Höhe H  2920 mm
Bandagendurchmesser AW 1120 H1  1500 mm
Bandagendurchmesser AW 1120 PD H1 1390 mm
Länge L  5757 mm
Spurkreisradius innen R  4860 mm
Spurkreisradius außen R1  7015 mm
Breite über Reifen W  2090 mm
Bandagenbreite W1 2100 mm
Lenkeinschlag ⍺  ±30°

Technische Angaben  
AW 1110 und AW 1110 PD* 

Achsabstand A  3195 mm
Breite B  2270 mm
Bodenfreiheit D  490 mm
Höhe  H  2920 mm
Bandagendurchmesser AW 1110 H1  1500 mm
Bandagendurchmesser AW 1110 PD H1 1390 mm
Länge L  5757 mm
Spurkreisradius innen R  4860 mm
Spurkreisradius außen R1  7015 mm
Breite über Reifen W  2090 mm
Bandagenbreite W1 2100 mm
Lenkeinschlag ⍺  ±30°
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